
Bürgerbewegung Für Morsbach
Solseifen 1 
51597 Morsbach

An den Oberbergischen Kreis
Herrn Landrat Jobi
Moltkestraße 42
51643 Gummersbach

Morsbach, 29.2.2012

Einsparungen im Kreishaushalt – Reduktion der Frakt ionszuwendungen

Sehr geehrter Herr Landrat Jobi,

die BFM bringt hiermit folgende Anregung gemäß § 21 Abs. 1 Kreisordnung NRW vor, zum 
Beschluss durch den Kreistag:

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschließt zur Entlastung des Kreishau shalts, die Fraktions-
zuwendungen der Kreistagsfraktionen um 40% zu reduz ieren.

Begründung:

Die Sparanstrengungen der Kommunen und des Kreises sollten auch durch die politischen 
Parteien mitgetragen werden. In der Gemeinde Morsbach wurden vor zwei Jahren auf 
unseren Antrag hin die Fraktionszuwendungen um ca. 40% gekürzt, um so den Haushalt zu 
entlasten. Gleichzeitig konnte dem Bürger signalisiert werde, dass auch die politischen 
Vertreter in ihrem Bereich sparen. Diesem Beispiel auch auf Kreisebene zu folgen, wäre aus 
unserer Sicht sehr erstrebenswert.

Bei einer angenommenen Kürzung der Fraktionszuwendungen des Oberbergischen Kreises 
um 40% könnten ca. 45.000 EURO pro Jahr im Kreishaushalt eingespart werden. Ein Signal 
an die Bürgerinnen und Bürger welches seine Wirkung nicht verfehlen würde.

Letztlich ist der vorgeschlagene Kürzungssatz aber als Vorschlag zu sehen. Hier geht es um 
die grundsätzliche Signalwirkung einer solchen Sparmaßnahme. Ob dies nun eine Kürzung 
um 30, 40 oder 50 Prozent ist, beeinträchtigt die beabsichtigte Wirkung nicht.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Solbach
- BFM -


